Estomihi        19. 2. 2012     Gottesdienste:          9 Uhr Römlinsdorf






10 Uhr Peterzell

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.   Lukas 18, 31

Orgelvorspiel
Lied:  391, 1-4  Jesu, geh voran 

Votum

Begrüßung  

Psalm   31   Nr. 716

Eingangsgebet und Stille  mit anschl. Orgelmusik
Schriftlesung: Markus 8, 31–38

Lied:  384, 1-4  Lasset uns mit Jesus ziehen  
Predigt:  Amos 5, 21-24

Lied:  661, 1-4  Ich glaube fest, dass alles anders wird   
Fürbittengebet

Vater Unser

Lied:  394, 1-5  Nun aufwärts froh den Blick gewandt 

Bekanntgaben

Segensbitte  ...............

Segen
Orgelnachspiel     
Estomohi  (Sei mir ein starker Fells)  Sonntag vor der Passionszeit

Orgelvorspiel

Lied  391, 1-4  Jesu, geh voran
Votum und Begrüßung

Psalm  31  Nr. 716

Eingangsgebet:

H G V, S u. HG, unsere Zeit steht in Deinen Händen und darum müssen wir sie nicht festhalten; nicht unsere Stunden und Tage, ob schöne oder schwere; auch nicht unsere Jahre; nein, auch unser ganzes Leben nicht, weil es in Deinen Händen steht und nirgends sonst. Was wollten wir auch fest-halten?

In Deine Hände befehlen wir unseren Geist.  So, und nur so sind wir bei Dir geborgen, auch wenn andere über unsere Zeit und unser Leben immer wieder verfügen und uns gefangen nehmen.  Du hast uns doch schon oft aus solchen Netzen gezogen!  Du warst unsere Stärke!  Wir konnten uns freuen und fröhlich sein über Deiner Güte!  Unsere Sorgen und Nöte hast Du gesehen und Du hast Dich selbst um uns gekümmert, auch wenn wir es gar nicht direkt gespürt und erfahren haben. Du warst unser starker Fels und unsere Burg bis heute.  Dafür danken wir Dir von ganzem Herzen. Darüber loben und preisen wir Dich aus ganzer Seele und mit all unserem Verstand. Darüber ehren wir Dich, den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist.
In der Stille beten wir miteinander und für einander.

Herr unser Gott, wir hoffen auf Dich. Du bist unser Gott und unser starker Fels.  Amen
(setzen)  Orgelmusik

Schriftlesung: Markus 8, 31–38

Lied:  384, 1-4  Lasset uns mit Jesus ziehen  
Predigt

Lied:  661, 1-4  Ich glaube fest, dass alles anders wird   
Fürbittengebet:

H G V, S u. HG, unser ganzes Leben soll Dein Haus sein, das Du für Dich nach Deinen Plänen baust. Du willst uns dienen, dafür danken wir Dir. Lass uns in den kleinen Dingen treu bleiben und alles von Dir erwarten. Darum bitten wir Dich heute Morgen für alle, die nur sich selber dienen  -  ob sie es wollen, oder nicht: Hilf ihnen heraus aus ihrem Kreisen um sich selbst: Befreie sie aus ihren selbst gestrickten Gefängnissen  -  und fange bei uns damit an,  dass wir frei werden und anderen dabei helfen können.

H G V, S u. HG,  in Deinem Haus sollst Du bleiben, Vater, füll Du es völlig aus, und nichts soll uns vertreiben, Vater, aus deinem Haus.  Du willst uns beschenken und erfüllen;  dafür danken wir Dir von Herzen. Lass uns schon in den kleinen Sorgen fest auf Dich vertrauen und alles von Dir erhoffen. Darum bitten wir Dich heute Morgen für alle, die nur ihre Nöte und Ängste sehen können;  hilf ihnen heraus aus der Beklemmung und Enge. Zeige Du ihnen Deine Herrlichkeit  und fange bei uns an.

H G V, S u. HG,  in Deinem Haus sind wir gern, Vater, weil Du die Sonne bsit und nicht nur ein Stern, Vater, der uns vergisst. Du willst uns beschenken mit Deinem Licht,  dafür danken wir Dir von ganzem Herzen. Lass Dein Licht in den Dunkelheiten und Finsternissen dieser Welt und ihrer Menschen leuchten, dass die Leidenden und Sterbenden einen Hoffnungsschimmer sehen können  und fange bei uns an,  dass wir Dein Licht hinaus zu den verlorenen Menschen bringen können.
H G V, S u. HG,  in Deinem Haus wollen wir bleiben, Vater, Du weißt uns nicht hinaus und nichts soll uns vertreiben Vater, aus Deinem Haus. Du nimmst aus unseren Sinnen die alte Sattheit fort. Wir woll'n ganz leer beginnen, uns umgestalten lassen durch Dein Wort.  Darum bitten wir Dich nun für alle, die Dein Wort nicht hören wollen oder können:  rühre sie an mit Deiner Kraft  und fange bei uns damit an,  damit wir wach werden für Deine Gebote und aufbrechen zu den Müden und Verzagten, damit sie von Deinem Lebendigen Wasser schöpfen können.

H G V, S u. HG,  in Deinem Haus sind wir gern, Vater, du weist uns nicht hinaus. Deshalb bitten wir Dich auch für die kommende Passionszeit:  Lass uns wieder neu erkennen, was Du im Leiden und Sterben Deines Sohnes für uns durchlitten und auf Dich genommen hast, damit wir leben können. Lass all unser Tun, unser Denken und Reden von Dir her bestimmt sein, damit wir, ob wir fasten oder verzichten in dieser Zeit, allein Dir damit die Ehre geben.
VU
Lied:  394, 1-5  Nun aufwärts froh den Blick gewandt 

Bekanntgaben

Segensbitte  ...............

Segen
Orgelnachspiel     
